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Beschlussfassung über ein Alternativkonzept zum Kiesabbau in Vogt-Grund 

 
 

Die Gemeinde hat auf der Grundlage des Beschlusses des Gemeinderats vom 09.03.2021 zum 

Entwurf zur Fortschreibung des Regionalplans Stellung genommen. In diesem 

Zusammenhang wurde von den Bürgermeister*innen der Gemeinden Wolfegg, Waldburg, 

Schlier, Baienfurt, Baindt und Vogt mit Schreiben vom 29.09.2020 beantragt, Alternativen zu 

dem im Entwurf dargestellten neuen Kiesabbaustandort in Grund zu prüfen (s. Anlage 2).  

 

Der Regionalverband hat hierzu nun mit Schreiben vom 11.05.2021 mitgeteilt (Anlage 3), wo 

die Menge an Kies in etwa anderweitig nachgewiesen werden könnte. Dabei wurde die 

Menge an Kies, die in etwa in Grund zur Verfügung steht auf vier bereits bestehende 

Standorte umverteilt (Baindt-Humpiswald, Wolfegg-Greut, Schlier-Oberankenreute, 

Ravensburg-Knollengraben). Bezüglich der weiteren Informationen wird auf das Schreiben 

des Regionalverbands verwiesen. 

 

Das Schreiben des Regionalverbands bzw. die aufgeführten Alternativen beinhalten jedoch 

keine abschließende Bewertung und insbesondere auch keine Entscheidung, ob dies zum 

Tragen kommen könnte und weiterverfolgt wird. Diese Entscheidung trifft der 

Regionalverband, nicht die Gemeinden.  

 

In der Sitzung soll geklärt werden, ob die Gemeinde Waldburg das Alternativkonzept 

befürworten und mittragen würde. 

 

Die Verwaltung begrüßt den Alternativvorschlag, da damit ein Neuaufschluss am Standort 

Vogt-Grund zum jetzigen Zeitpunkt vermieden werden könnte. Dies würde auch der 

bisherigen Argumentation und Forderung der Gemeinde entsprechen, auch wenn dies einen 

weiteren Abbau in Grenis beinhalten würde. Aufgrund der Belange, die beim Standort Grund 

im Raum stehen (insbesondere neuer Standort, Wasserversorgung, Geomorphologie / 

Waldburger Rücken) wird dieses Alternativkonzept für besser erachtet, auch wenn hierfür 

mehr Fläche in Anspruch genommen werden müssten. 

 

 

Beschlussvorschlag 

 

1. Das vorliegende Alternativkonzept (Schreiben des Regionalverbands vom 

11.05.2021) wird befürwortet. 

 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, gegenüber dem Regionalverband hierzu 

entsprechend Stellung zu nehmen. 

 


